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DIE ERFOLGE DER  LOW LEVEL LASER THERAPIE ( LLLT ) AM OHR IM VERGLEICH ZU DEN 

THERAPIEERGEBNISSEN DES OHRMONOPOLS (= DER OFFIZIELLEN VORGEHENSWEISE AM OHR )  

 

 

Alle oben dargestellten Notsignale des Innenohrorgans sind heute mit einer modernen, qualitativ 

hochwertigen und verantwortungsvoll durchgeführten Low Level Lasertherapie ( LLLT ) erfolgreich 

behandelbar. Die Behandlung kann dabei entweder in der Praxis ( www.laserterapia-ibiza.com ) oder 

bequem zu Hause ( www.lux-spa-ibiza.com ) erfolgen. 

Die Low Level Lasertherapie ( LLLT ) 

Die LLLT ist die international am intensivsten und am vielfältigsten (!) erforschte nicht invasive ( den 

Körper nicht belastende ) Therapie weltweit. Ihre Nebenwirkungsfreiheit und ihre grundsätzlich 

immer gegebene biologisch positive Wirksamkeit auf alle Körperorgane ( ihre biostimulative 

Wirksamkeit ) ist seit mehr als 50 Jahren klinisch und experimentell erforscht und wird durch die 

aktuell weiterhin stetig ansteigende Anzahl an positiven Studien immer wieder neu bestätigt. 

Neueste Studien zur positiven Wirkung der LLLT auf Hörzellen kommen zu dem Ergebnis das die LLLT 

am Ohr nicht nur zur Heilung sondern auch zur Prophylaxe von Ohrüberlastungen genutzt werden 

sollte ( siehe dazu u.a. die neuste Studie der University of Harvard / Boston / USA auf www.lux-spa-

ibiza.com .)  Neben der Vielzahl an positiven wissenschaftlichen Studien verfügt die LLLT über ein 

schlüssiges naturwissenschaftliches Wirkmodell welche alle positiven Eigenschaften der LLLT auch 

theoretisch erklärbar macht ( www.biolaserlicht.de ). Von daher hat die Food and Drug 

Administration ( FDA  / USA ) der LLLT sowohl ihre Nebenwirkungsfreiheit als auch ihre biostimulative 

Wirksamkeit schon seit vielen Jahren zuerkannt. 
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Was bedeutet „ biostimulativ“ ? 

Biostimulativ bedeutet : Low Level Laserlichtbestrahlungen verbessern die zelluläre biologische 

Qualität der jeweilig behandelten Körperorgane. Dies ist z.B. bei der Wundheilung mit dem Auge 

beobachtbar. 

Legende zum Bild : Abheilung eines chronischen Ulkus Chruris (= einer 

schon lange bestehenden biologischen Qualitätsminderung ) nach 10 

Bestrahlungen mit Low Level Laser Licht (LLLL)  

Am Ohr wird die Verbesserung der biologischen Qualität der Hör und 

Gleichgewichtszellen über die Hörprüfung ( Audiometrie ) sichtbar und 

kontrollierbar. 

 

Die Anwendung der LLLT am Ohr 

Die Anwendung der LLLT am Ohr wird von jedem Betroffenen als " sehr angenehm für die Ohren " 

empfunden. Dies gilt für beide Anwendungsmöglichkeiten. 

Therapiesituation der hochdosierten LLLT nach Dr. Wilden in 

der Praxis           

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Therapiesituationen der Home Therapy by 

Dr. Wilden mit unserem Lux Spa Home Laser 

/ Inner Ear Laser  
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Die Therapieergebnisse der LLLT am Ohr 

Beispiel ( 1 ) : Dies ist die Hörkurve eines 13 jährigen Jungens vor der Therapie 

 

Seine subjektiven Beschwerden waren vor der Therapie : Zunehmende Geräuschempfindlichkeit 

gegenüber lauten Geräuschen, schwankender Druck im Ohr beidseits, zunehmender Tinnitus li., 

beginnende Gleichgewichtsstörungen, allgemeiner Leistungsabfall, innere Unruhe. 

Dies ist seine Hörkurve nach 3 Therapie Sitzungen von jeweils 20 Minuten Bestrahlung mit Low Level 

Laser Licht (LLLL)  

 

Seine vor der Therapie erlebten Beschwerden waren nach der Behandlung verschwunden, seine 

subjektiv erlebte Hörverbesserung stimmt mit den objektiven Daten der Audiometrie überein. Ohne 

unsere LLLT am Ohr und ohne den damit verbundenen Ratschlägen zum Schutz der Ohren vor 

Alltagslautstärke ( www.dasgesundeohr.de ) könnte Vincent, bei einem weiteren ungünstigen 

Verlauf, ein stetiges Fortschreiten seiner Innenohrüberforderung erleben welche in einem mehr oder 

weniger abschätzbaren Zeitraum zu einer ärztlichen Verordnung von Hörgeräten führt und diese 

http://www.dasgesundeohr.de/
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dann im weiteren Verlauf eine derartige Überforderung bewirken  dass Vincent früher oder später zu 

einem  Kandidaten für ein Cochlea Implantat wird. 

Im Gegensatz zu dieser Zukunftsperspektive und den damit verbundenem Leidensweg  hat Vincent 

mit einer 3 maligen, nebenwirkungsfreien und angenehmen Bestrahlung seiner Ohren mit unserem 

hochwertigen Low Level Laserlicht (LLLL) wieder völlig gesunde Ohren !!! 

Beispiel ( 2 ) : Dies ist die Hörkurve einer 12 jährigen Schülerin vor der Therapie. Ihre subjektiven 

Beschwerden waren vor der Therapie : deutlicher Hörverlust rechts, schwankender Druck im rechten 

Ohr, Tinnitus, beginnende Gleichgewichtsstörungen, allgemeine Erschöpfung. Die Beschwerden 

waren nach einem Event mit hohem Lautstärkenpegel aufgetreten. Ihr wurde in Deutschland ein 

Hörgerät empfohlen, verbunden mit dem Hinweis, das sich die Eltern und Mia Joy keine Sorgen 

machen sollten da die Kosten des Hörgeräts von der Krankenkasse übernommen werden.  

 

Hörkurve Mia Joy vor der Therapie 

 Mia Joy war sehr daran interessiert ihre Hörverbesserungen vor jeder Folgetherapie audiometrisch 

zu messen. Dies sind Ihre Therapieergebnisse : 
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Ihre subjektiv erlebte Hörverbesserung stimmt mit den audiometrischen Befunden überein. Alle 

anderen vor der Therapie vorhandenen Beschwerden ( Tinnitus, Druck im Ohr, beginnende 

Gleichgewichtsstörungen, allg. Erschöpfung ) waren nach der  Therapie verschwunden. Die 

Verordnung von Hörgeräten (= Lautstärkenverstärker ) in ihr akut von Lautstärke überfordertes 

Innenohr hinein hätte bei Mia Joy einen zusätzlichen, quälenden und fortschreitenden 

Innenohrüberforderungsprozess eingeleitet, welcher dann vorhersehbar ebenfalls in dem 

Einpflanzen eines Cochlea Implantats mündet. 

Stattdessen ist Mia Joy wieder ein fröhlicher Teenager mit wunderbar gesunde Ohren ! 

Diese Ergebnisse  werden  bei jedem gleichartigen Kind erreicht. Es ist ein objektives, ein allgemein 

gültiges Ergebnis. Ich habe diese Therapieergebnisse über Jahrzehnte hinweg der HNO Welt 

vorgestellt. Siehe dazu   www.dr-wilden.de  sowie mein Schreiben an alle deutschsprachige HNO 

Universitäten auf www.dasgesundeohr.de  Seit 30 Jahren bitte ich die HNO Universitäten meine 

Therapieergebnisse zu überprüfen.  Bisher ohne Erfolg !   

Die LLLT am Ohr ist die einzige Therapie weltweit welche die menschliche Hörfähigkeit verbessert. 

Diese Tatsache ist schon ab der ersten Therapie wahrnehmbar und nach einigen weiteren 

Anwendungen über eine Kontrollaudiometrie messbar. Bei einer anhaltenden Therapie wird die 

Hörfähigkeit, und alle anderen eventuell vorhandenen Innenohrüberlastungssymptome stetig weiter 

besser und besser bis sie schließlich im Rahmen der biologisch vorgegebenen Regenerationszeiten 

von Nervenzellen gänzlich ausheilen. 

  

http://www.dr-wilden.de/
http://www.dasgesundeohr.de/
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Die LLLT am Ohr ist die biologisch und menschlich und wissenschaftlich ehrlichste aller 

Ohrtherapien 

Der durch die LLLT im Innenohrorgan erzeugte zelluläre Regenerationsverlauf ist, ausgehend vom 

jeweiligen individuellen Audiometrie Befund vor Beginn der Behandlung, sehr genau vorhersagbar. 

Die Veränderungen und die stetig messbare Verbesserung der vor der Therapie erlebten 

Überlastungssymptome ( Notsignale ) der Innenohrorgane verläuft dabei mehr oder weniger  

„standardmäßig" ( siehe dazu www.dasgesundeohr.de / neue Texte," Der Therapieverlauf der..." ). 

Diese von Jedermann erlebbare und überprüfbare Tatsache zeugt von einer hohen biologischen 

Objektivität und  Ehrlichkeit der LLLT am Ohr. Besonders die von Dr. Wilden entwickelte Home 

Therapy mit unserem Lux Spa Home Laser by Dr. Wilden / Inner Ear Laser ( www.lux-spa-ibiza.com ) 

gibt jedem Nutzer die Möglichkeit die objektive biostimulative Wirksamkeit unserer LLLT am Ohr 

tagtäglich selbst zu erleben und mit Kontrollaudiometrien zu dokumentieren. Darüber hinaus 

empfehlen wir allen Nutzern unserer Home Therapy dass auch Familienmitglieder, mit meiner 

kostenfreien Beratung den Laser mitnutzen sollten. Insbesondere empfehle ich Eltern von Kindern 

mit Ohrproblemen wie z.B. eine Schwerhörigkeit unseren Laser parallel zu ihren Kindern zu nutzen 

um so gemeinsam mit ihnen die biostimulative Wirksamkeit unserer Therapie zu erleben. Mehr 

„demokratische Objektivität“ ist  nicht möglich !     

Warum ist die LLLT am Ohr trotz ihrer herausragenden Ergebnisse nahezu unbekannt ? 

Um diese Frage zu beantworten muss man sich mit den Interessensgruppen auseinandersetzen 

welche aus der bestehenden und anwachsenden Ohrproblematik und den damit verbundenen 

Leiden der Menschen finanzielle Gewinne erwirtschaften. Die Interessensgruppen welche als einzige  

aus der zunehmenden Zerstörung unserer Ohren Gewinne erwirtschaften sind leicht überschaubar: 

Es sind :  

1. die HNO Universitäten und deren inniges Verhältnis zur Hörgeräteindustrie und zum 

Hörgerätehandel und die stetig anwachsende Anzahl an sog. Cochleaimplantat  Zentren. 

2.  die Hörgeräte Industrie und die mit ihr eng verbundene Cochleaimplantat Industrie und es ist 

3.  der Hörgeräte und Cochleaimplantatehandel und die Akustiker. Alle drei Gruppierungen 

arbeiten eng vernetzt zusammen und haben dabei über die Jahrzehnte hinweg ein von mir als 

globales Ohr-Monopol bezeichnetes  Kartell aufgebaut. 

Das Ohrmonopol und seine Produkte 

Das offizielle Ohrmonopol bietet der Öffentlichkeit im Wesentlichen 2 Produkte an : 

1.  Hörgeräte und  

2.  Cochleaimplantate. 

Hörgeräte sind Lautstärkenverstärker in ein durch zu viel Lautstärke bereits deutlich vorbelastetes 

Ohr hinein . 

Cochleaimplantate  sind Ohrprothesen . Bei der Implantation wird  das vorbestehende Hörorgan der 

Patienten komplett zerstört und durch eine sog. Elektrode oder Kunstohr oder Ohrprothese bzw. ein 

Cochleaimplantat ersetzt ( siehe dazu www.dasgesundeohr.de ). 

 

http://www.lux-spa-ibiza.com/
http://www.dasgesundeohr.de/
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Beide Produkte und die damit verbundenen ärztlichen Vorgehensweisen sind sog. invasive 

Methoden. 

Wenn ein ärztliches Vorgehen dem Körper des Patienten schadet ist dies ein invasives Vorgehen. 

Wenn ein ärztliches Vorgehen den Körper nicht schadet nennt man dies ein nicht invasives Vorgehen. 

Wenn eine nicht invasive ärztliche Vorgehensweise die gleichen oder sogar bessere 

Therapieergebnisse bringt wie eine invasive Vorgehensweise muss nach allen bekannten ethisch-

ärztlichen Kriterien der nicht invasiven Methode der Vorzug gegeben werden. 

„Nihil Nocere !   Schädige Nie ! ( Hippokrates )  ist ein grundsätzliches ärztliches und ethisches Gebot 

Unsere qualitativ hochwertigen LLLT Angebote am Ohr sind nicht invasive Therapien.   Die HNO 

Heilkunde ist also medizin-ethisch verpflichtet die LLLT massiv zu fördern. Stattdessen verstößt sie 

seit mehr als 30 Jahren gegen alle ärztlichen Fortbildungsverpflichtungen bezüglich der LLLT am Ohr 

und versucht mit allen Mitteln deren Entwicklung zu verhindern und sie weiterhin den Patienten 

vorzuenthalten. 

Der Machtanspruch des Ohrmonopols gründet sich auf einer biologisch nicht korrektenBehauptung 

Da beide Vorgehensweisen des Ohrmonopols das Zielorgan also unser gesamtes biologisch extrem 

hochwertiges Hör und Gleichgewichtsorgan zusätzlich massiv belasten bzw. gänzlich abtötet, muss 

das  Ohrmonopols eine medizinische Legitimation für sein, das Innenohrorgan schädigendes und 

invasives Vorgehen aufbauen. 

  Die nun schon seit Generationen für das invasive Vorgehen des Monopols benutzte  Legitimation  ist 

die Behauptung : Hörzellen können sich grundsätzlich nicht regenerieren !! 

Wenn ein Mensch bemerkt dass er anfängt schlecht zu hören gilt für jeden von uns die offizielle 

Meinung, dass unsere Hör und Gleichgewichtsorgane  sozusagen von Natur aus keine 

Regenerationsfähigkeit besitzen würden und es daher keine nicht invasive ärztliche Vorgehensweise 

zur Verbesserung der Hörfähigkeit gäbe und es auch nie eine solche geben könne !!! 

Diese Behauptung entspricht nicht den biologischen Tatsachen  ! 

Jeder von uns kann dies ganz leicht an sich selbst überprüfen : Benützen Sie im sog. normalen 

Alltagslärm in Ihrer Stadt für 2 Stunden Ohrstöpsel oder wenigstens Watte um damit Ihre Ohren zu 

schützen und beobachten dann dabei ob Ihnen, nachdem Sie Ihren Ohrschutz wieder entfernt haben  

der Alltagslärm kurzfristig etwas lauter vorkommt als vorher. Dies ist in der Regel so und bestätigt 

sich für Sie immer mehr je öfter und je länger Sie Ihre Ohren vor Alltagslautstärke schützen. Dies liegt 

daran dass unsere Hörzellen aufgrund ihrer außerordentlichen, individuellen, zellulären 

Regenerationskraft, schon eine so geringe und kurzfristige Entlastung nutzen um sich kurzfristig zu 

regenerieren. Sie erleben dies deshalb so deutlich weil  unsere Hörzellen  die am stärksten 

regenerierenden aller Körperzellen sind (siehe dazu www.dasgesundeohr.de). Dies erlebt auch jeder 

Benutzer von Hörgeräten. Wenn er seine Ohren einige Zeit von den Hörgeräten entlastet wird er  

beim Wiedereinsetzen seiner Geräte bemerken, dass er jetzt kurzfristig alles etwas lauter hört als 

vorher. Seine Hörzellen haben sich kurzfristig regeneriert.   Darüber hinaus ist es akademisch  abstrus 

zu behaupten, dass sich irgendwo im Körper ein Organ befinden soll welches aus Zellen bestehen soll 

welche sich entgegen aller anderen Körperzellen nicht regenerieren könnten !!! Die zelluläre 

http://www.dasgesundeohr.de/
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Regenerationsfähigkeit ist eine grundlegende Eigenschaft jeder lebenden Zelle und damit der 

gesamten Biosphäre. Die biologische Tatsache ist, dass gerade die Innenohrzellen und dort 

besonders die Hörzellen die beste Regenerationsfähigkeit aller Körperzellen besitzen. Daher erlebt 

jeder Mensch welcher aus einer Narkose erwacht dies zuallererst anhand akustischer  

Wahrnehmungen. Die Hörzellen arbeiten sich in dieser Situation als erste aller Körperzellen  wegen 

Ihrer hohen individuellen  Regenerationsfähigkeit aus der Intoxikation der Narkose heraus. 

Diese Information entspricht den biologischen Tatsachen ! 

 Unsere LLLT am Ohr respektiert und nutzt diese biologische Grundeigenschaft aller Zellen und 

unterstützt und optimiert die zelluläre Regeneration auf die bisher intelligenteste und eleganteste 

und effizienteste  und für alle Nutzer angenehmste Art und Weise.  

Wenn Sie jetzt bemerken sollten dass Ihnen das ganze Thema mit allen seinen Widersprüchlichkeiten 

anfängt unangenehm zu werden liegt das an der unglaublich hohen Wirkkraft medizinischer 

Autoritäten. Wir können und wir wollen uns nicht vorstellen dass uns unsere HNO Universitäten hoch 

offiziell an einem so wichtigen Sinnesorgan bewusst desinformieren und in die Irre führen!  Dennoch 

ist dies so. 

Diese hochoffizielle biologische Desinformation ist das Fundament und die Pseudo Legitimation des 

global agierenden Ohrmonopols.  

Kein einziger Mensch würde sich freiwillig ein Hörgerät kaufen oder ein Cochleaimplantat 

einpflanzen lassen, wenn ihm dazu als Alternative unsere LLLT am Ohr und unser Wissen zum Ohr fair 

angeboten werden würde. 

Um dies zu verhindern unterdrückt und bekämpft das Ohrmonopol die LLLT und ihre Sichtweise des 

Ohrs seit mehr als 30 Jahren, leider ist sie dabei aktuell so erfolgreich wie noch nie. Die Bevölkerung 

wird dabei vom Ohrmonopol wie im Rausch mit Hörgeräten aller Art überschwemmt und 

vollgepumpt. 

Das Geschäftsmodell des Ohrmonopols 

Historisch gesehen war es so, dass früher nur die Menschen Hörgeräte erhielten welche entweder 

aus genetischen Gründen oder durch berufsgenossenschaftlich anerkannte Lärmschädigungen 

schwerhörig wurden. Aus dieser Zeit wird immer noch das Bild von den guten, den hilfreichen 

Hörgeräten genährt. „Taube können wieder hören !!“ . Hörgeräte gehörten zu den sogenannten 

Prothesen Apparaturen für einen sehr kleinen Nischenmarkt. Die genetisch bedingte Schwerhörigkeit 

hat  in den letzten Jahrzehnten nicht zugenommen.  Die berufsbedingte Schwerhörig nimmt, dank 

des berufsgenossenschaftlichen vorangetriebenen Lärmschutzes am Arbeitsplatz, eher ab als zu. 

Folgerichtig müsste es heute weniger Hörgerätegeschäfte geben als damals. Unsere Realität aber 

sieht so aus : Wir leben in einem stetig zunehmenden globalen, zivilisatorisch verursachten Lärm und 

Lautstärkenpegel welcher aber als Ursache der massenhaften auftretenden 

Innenohrüberforderungen vom Ohrmonopol  ganz offiziell negiert und ausgeblendet wird.  Die 

einzige Aufklärung zum Innenohrorgan ist weltweit  nach wie vor nur meine Website 

www.dasgesundeohr.de und unser Kinderbuch „ Die wunderbare Ohrenschnecke“ 

(www.Mausini.com. ) . Gleichzeitig haben wir immer mehr Hörgerätegeschäft  in denen  Menschen 

aller Altersgruppen auf Grund HNO ärztlicher Verordnung , Hörgeräte angepasst werden. Eine 

http://www.dasgesundeohr.de/
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Nischenindustrie hat sich innerhalb weniger Jahrzehnten, mit tatkräftiger Unterstützung unserer 

HNO Universitäten, zu einem globalen wissenschaftlich – industriellem  Monopol am Ohr entwickelt. 

Das Ziel des Ohrmonopols ist es den Verkauf seiner Produkte an die Endverbraucher ( also auch an 

Sie, verehrte Leserin und Leser und an Ihre Familie ) stetig zu steigern. Das ist genauso wie in der 

Autoindustrie. Aber anders als diese, schafft sich das Ohrmonopol seinen stetig anwachsenden Markt 

selbst. 

Die Strategie des Ohrmonopols ist dabei im Grund sehr einfach :   

1. Der Nachschub an Patienten ( = Kunden ) muss unter allen Umständen aufrecht erhalten 

werden. Dies wird durch die anhaltende Nicht bzw. Desinformation der Menschen bezüglich 

der Gestaltung und Funktion ihrer Hör und Gleichgewichtsorgane, insbesondere bezüglich 

ihrer Innenohrorgane erreicht.  Auch dies können Sie sofort überprüfen : 

 

 

Ohrmodell                                                              und dies ist die natürliche Größe Ihres Innenohrorgans 

Wussten Sie wie klein unser Innenohrorgan welches unsere gesamte lebenslange Hör – und 

Gleichgewichtsarbeit leistet in Wirklichkeit ist ? Warum weiß das nahezu keiner von uns ? und wissen 

Sie was sich beim Hören  im Inneren dieses wunderbaren Organs  abspielt ? Wenn Sie mehr als bisher 

über dieses delikate und gleichzeitig biologisch so starke Körperorgan wissen wollen, bitte ich Sie 

meine Informationen auf www.dasgesundeohr.de zu beachten und meine dortigen Informationen 

mit Ihrem eigenen Wissensstand zu vergleichen und dabei darauf zu achten welche Informationen 

zum Ohr Sie demgegenüber von Seiten des Ohrmonopols erhalten. 

Die offizielle Desinformation verhindert eine dringend nötige Prophylaxe von und Selbsthilfe bei 

bereits bestehenden Innenohrüberforderungen. Dies steigert naturgemäß die Anzahl an Menschen 

deren Ohren aufgrund fehlender Informationen immer überlasteter werden und dies wiederum 

steigert den Absatz der Produkte des Monopols. Warum sonst sollen Sie selbst und Ihre Kinder und 

Ihre Enkelkinder nicht mit allen modernen Möglichkeiten der Darstellung unseres Innenohrs und 

seiner Wirkweise und seinen Reaktionen auf biologische Überlastungen durch Lautstärke aufgeklärt 

werden ? Bisher hört unser allgemeines Schulwissen beim Mittelohr auf. Das Innenohr ist bis heute 

http://www.dasgesundeohr.de/
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ein weißer Fleck bzw. ein dunkles Loch in unserer offiziellen medizinischen Landkarte. Im Interesse 

des Ohrmonopols soll dies auch so bleiben. Erstaunlicherweise machen dabei nahezu  alle Menschen, 

egal aus welcher sozialen Schicht sie auch kommen, wie betäubt mit. Millionen leiden an ihren Ohren 

aber niemand fordert Aufklärung über dieses unbekannte Organ. Es ist als ob die bereits über 

Jahrzehnte erfolgten akademischen Nichtinformationen und Desinformationen eine kollektive 

Denkhemmung am Ohr erzeugt. Dies führt zu der abstrusen Situation das hochqualifizierte Fachleute 

intensiv an Navigationssystemen aller Art für Autos, Roboter usw. arbeiten aber gleichzeitig genauso 

wenig über ihr körpereigenes Navigationssystem ( ihr Innenohrorgan ) wissen wie die 

Reinigungskräfte welche am Abend die Hochglanzbüros sauber machen oder der 

Vorstandsvorsitzende von BMW  . Alle hören von Ihren hochgeachteten HNO Ärzten immer wieder 

das Gleiche : Sie haben also Schwindel , ja das ist schwierig, es gibt Duzende von Gründen für Ihren 

Schwindel wie Ihre Halswirbelsäule, Ihre Kieferstellung, natürlich Ihr Stress ( die üblichste aller 

Ausreden ) Ihr Beckenschiefstand usw. usw. nur das Innenohrorgan mit unserem 

Gleichgewichtsorgan ( Labyrinth ) bleibt gänzlich unerwähnt.  Alle lassen sich das gefallen und 

verlassen die hochmodern eingerichteten HNO Praxen mit den gleichen Beschwerden wie vorher 

aber einer zusätzlichen Benommenheit im Kopf welche die HNO Desinformationen regelmäßig bei 

allen Betroffenen auslösen. Gleichzeitig unterbleibt in der Regel,  auch beim höchstdotierten 

Manager oder beim wohlhabenden  Investor, jegliche kritische Hinterfragung der HNO Eliten. Die 

Devise ist es :“ lieber leiden als die Autorität unserer HNO Eliten zu hinterfragen“.   Es herrscht auf 

allen gesellschaftlichen Ebenen ein erstaunlicher vorauseilender Gehorsam den HNO  Ärzten 

gegenüber welche das Innenohrorgan entweder nicht verstehen können oder nicht verstehen 

wollen. Trauriger weise gilt das auch für alle unsere Medien. Sie meiden das Thema Innenohr wie der 

Teufel das Weihwasser. Zuerst ebenfalls aus einem vorauseilenden Gehorsam unseren HNO 

Professoren gegenüber jetzt aber immer mehr aufgrund der ungeheuren Werbegelder welche das 

prosperierende Ohrmonopol immer hemmungsloser  in die Medienlandschaft pumpt. 

2. Alle innenohrspezifischen Notsignale welche zusätzlich zum Hörverlust existieren und vom 

Innenohr genutzt werden um unser Verhalten ohrfreundlicher (= Selbstschutz vor unsinniger 

Alltagslautstärke ) zu gestalten werden von den behandelnden HNO Ärzten entweder ignoriert 

oder,  dem Innenohrorgan weggenommen und anderen Organen ( z.B. beim Tinnitus ) dem Hirn  

zugeordnet  und regelmäßig als für immer und ewig unheilbar erklärt ( „damit müssen Sie lernen 

zu leben“ ) .  Daher bleiben alle Innenohrüberforderungen so lange unbehandelt bis die 

Erschöpfung der Hörzellen soweit fortgeschritten ist das nun: 
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3. das Hauptprodukt des Monopols, die Hörgeräte zum Einsatz kommen. 

 Der Erwerb von Schallverstärkern in ein von zu viel Lautstärke vorgeschädigtes Ohr hinein 

wird der Öffentlichkeit vom Monopol als völlig alternativlos dargestellt. Die immer 

eintretende Verschlechterung des noch vorhandenen natürlichen Hörvermögens durch die 

verstärkte Überschallung der sowieso schon erschöpften Hörzellen wird nicht, wie es sein 

müsste, dem Hörgerät zugeordnet sondern als „ von Gott so gegeben“ und / oder  als 

erneutes Indiz dafür dass „die Hörzellen nicht regenerierbar seien“ verkauft und mit einer 

weiteren Verstärkung der vorbestehenden Lautstärkenverstärkung behandelt. Das 

Innenohrorgan, das eigentliche Zielorgan von Schall und Lautstärke wird dabei, wie gesagt 

nie erwähnt. Wir alle wissen das Lautstärke nicht nur in Bezug auf seine Lautheit, gemessen 

in Dezibel ( dB ) das Innenohr überfordert sondern auch bezüglich seine Einwirkdauer. Von 

daher ist die regelmäßige Empfehlung des Ohrmonopols : „ tragen Sie Ihre Hörgeräte so viel 

wie möglich ! Es ist sehr gut für Sie wenn Sie Ihre Hörgeräte morgens anlegen und erst 

abends wieder herausnehmen !“  biologisch völlig falsch und schädigt das sowieso schon 

erheblich überlastete Innenohrorgan noch mehr.  Es ist für die Geschäfte des Ohrmonopols 

viel besser wenn die Kundschaft nicht bemerkt das dabei ihre Innenohrorgane  ausgepresst 

werden wie Zitronen oder das sie von noch mehr Lautstärke und noch mehr Lautstärke 

überrollt werden wie von Panzern.  Am einfachsten gelingt dies wenn die Menschen 

weiterhin so wenig wie möglich über ihre Innenohrorgane informiert sind. 

 
 

                                          Kind mit Hörgerät 

Dies spielt sich vor unser aller Augen ab. Innzwischen sind unsere  Ohren gänzlich „ frei zum 

Abschuss“  erklärt worden. Hörgeräte werden im Webefernsehen vor den Abendnachrichten 

verkauft. Dabei wird suggeriert, dass es völlig normal sei das alle Menschen aller Altersgruppen 

Hörgeräte tragen ja nicht nur tragen sondern das sie ihre Hörgeräte sogar lieben und lächelnd 

weiterempfehlen. Dabei wird auf keinerlei eventuelle Nebenwirkungen der grenzenlosen 

Hörgerätebenutzung hingewiesen. Die biologisch medizinische Wahrheit ist es aber, dass eine 
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zusätzliche Lautstärkenbelastung in ein durch zu viel  Hörarbeit vorgeschädigtes Hörorgan hinein  nie 

ohne Risiken und Nebenwirkungen sein kann. Das Ohrmonopol flüchtet sich an diesem Punkt in eine 

Ideologie der Verleugnung biologischer und natürlich vorgegebener Tatsachen. Man stellt sich 

akademisch dumm und   tut so als ob es unser Innenohrorgan gar nicht gäbe. 

Vor diesem Hintergrund ist es schon eine sehr erstaunliche Leistung der PR- Maschinerie des 

Ohrmonopols, dass  dabei der  in jeder anderen Medizin Werbung selbst  der für Venen und 

Rheumasalben verpflichtete Zusatz „ zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt oder 

Apotheker“  bei der Hörgerätewerbung weggelassen wird. Ein gigantischer Erfolg der 

Hörgerätelobby, aber ein trauriger Zustand für die Ohren der Bevölkerung !  

An dieser Stelle will ich betonen dass alle meine Ausführungen keinerlei Polemik gegen meine HNO 

oder anderweitig spezialisierten Medizinerkollegen ist sondern lediglich eine Beschreibung der 

vorliegenden Fakten sein will. Dies gilt auch für meine Beschreibung des Cochleaimplantats ( CI ) und 

seiner Bedeutung für das offizielle Ohrmonopol. 

4. das Cochlea Implantat ( CI ) ist das „Königsprodukt“ des Ohrmonopols welches als 

ultimatives medizinisches Produkt zur „ digitalen Verknüpfung von Mensch und Maschine“ 

verkauft wird. Dabei werden die noch vorhandenen, biologisch ausgelaugten Hörzellen 

abgetötet und durch eine künstliche Hörapparatur ersetzt. Dies ist ein nicht widerrufbarer 

Eingriff in die Körperlichkeit und Persönlichkeit eines jeden davon betroffenen Menschen. 

Bisher gibt es keine einzige neutrale Studie über die körperlichen oder psychologischen 

Folgen des CI`s bei den Betroffenen. Im Gegenteil man tut so als ob ein CI  das Gleiche sei 

wie eine Hüftprothese oder Knieprothese. Das ist aber nicht so. Ein CI greift viel tiefer und 

auf eine bisher nicht vorstellbare Art und Weise  in die Gesamtpersönlichkeit eines jeden 

Betroffenen ein. Warum gibt es dazu keine offene Diskussion ?  Warum machen da alle 

Fachleute anderer akademischer Institutionen widerstandslos mit ? Vielleicht deshalb weil 

sich die Opfer des bestehenden Systems immer mehr und mehr aus der Öffentlichkeit 

zurückziehen und sich aufgrund der jeweiligen Schwere ihrer jeweiligen Ohrsituation auch 

immer mehr zurückziehen müssen ?  

 Innerhalb der Ausbildung zum HNO- Facharzt gewinnt das chirurgische Einpflanzen von CI `s 

immer mehr an Bedeutung. Dies bedeutet dass unsere hochausgebildeten Fachärzte welche 

während Ihrer universitären Ausbildung  diese Vorgehensweise ausführlich  gelernt haben, 

diese Technik umsetzen und wirtschaftlich nutzen wollen und müssen. Wir werden also sehr 

bald erleben, dass in unseren Städten nicht nur die Anzahl der Hörgerätegeschäfte weiter 

steigen wird sondern das parallel dazu immer mehr  hochmoderne HNO -  CI Implantat 

Zentren ihre Tore öffnen werden. In den USA gibt es inzwischen mehr als 400 

Implantationszentren, Tendenz steigend.  Besonders betroffen sind unsere Kinder. Je früher 

ein kindliches Innenohr mit Hörgeräten überschallt wird umso schneller wird es zu einem 

Kandidaten für ein CI. Je früher es implantiert wird umso öfter werden im Laufe seines 

Lebens Reimplantationen nötig werden.  
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                                 Kind mit Cochleaimplantat ( CI ) 

 

Wollen wir das ? Wollen Sie das  ?  auch für Ihre Kinder und Enkelkinder ?  

Ein Kostenvergleich von unserer LLLT am Ohr und den vom Ohrmonopol verursachten Kosten  

Die Gesamtkosten welche durch die biologisch  destruktiven Vorgehensweise des Ohrmonopols für 

den Einzelnen und die gesamte Gesellschaft entstehen, sind nicht abschätzbar. Das chirurgische 

Einpflanzen von Cochleaimplantaten  kostet den Versicherungen und damit der Allgemeinheit in der 

Regel 45.000  Euro pro Ohr. Die Folgekosten  für eventuelle Reimplantationen sind eben so wenig 

abschätzbar wie die allgemeinen Kosten welche jede Invalidisierung verursacht,  neben dem ganzen 

damit verbundenen Leid der Betroffenen und Ihrer Familien . Kosten welche durch mögliche 

Folgeschäden von Cochleaimplantaten wie z.B. eine Gehirnhautentzündung auftreten sind ebenfalls 

nicht abzuschätzen. 

 Die Hörgerätepreise und deren Begleitkosten wie Batterien ect. sind auf dem Markt leicht zu 

erfragen und liegen inkl. der Kassenanteile in der Regel zwischen 2 bis mehreren tausend Euro pro 

Hörgerät. Die dabei erzeugten Folgekosten wie die  regelmäßig auftretende weitere 

Hörverschlechterung und der damit verbundene nötige Kauf von neuen und noch lauter 

verstärkenden Hörgeräten ist ebenfalls nicht abzuschätzen. Das Ohrmonopol erzeugt ein finanzielles 

schwarzes Loch. Gefüttert wird es sowohl von den verzweifelten Betroffenen direkt oder indirekt mit 

den Beiträgen aller Versicherten. Erst diese Woche höre ich von einem Patienten dessen 

Hörvermögen im Rahmen einer ineffizienten HNO Therapie stark abgefallen war das sein HNO Arzt 

ihm eröffnete : „ jetzt ist Ihr Ohr zusammengebrochen“. Er wurde an die HNO Uniklinik Tübingen 

überwiesen wo er von einem HNO  Arzt darüber informiert  wurde dass er ein CI benötige, er aber 

beruhigt sein könne da sein Cochleaimplantat so gemacht werde das es gut zu seiner Haarfarbe 

passen wird. Sein Implantat würde 45.000 Euro kosten. Die gesamten Kosten würden  aber dann 

wenn  die Uniklinik das Implantat verordnet, so wie in seinem Fall, von allen Kassen übernommen 

werden. Zusätzlich wurde ihm zum Abschluß des Gesprächs welches der Patient  als eine Art 
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Verkaufsgespräch empfand   ein Stapel Hochglanzprospekte für 3 verschiedene Modelle von 

Cochleaimplantaten  in die Hand gedrückt verbunden mit der ( medizinisch völlig unbegründeten ) 

Bemerkung das er seine Entscheidung für ein CI sobald wie möglich machen sollte. Darüber welche 

Bedeutung und welche Konsequenzen dieser Eingriff für sein Leben danach haben wird, wurde nicht 

offen besprochen. Das Ohrmonopol hat erreicht das seine destruktive Therapie am Ende mit so 

etwas wie eine Abwrack Pämie von 45.000 Euro pro Ohr belohnt wird.  Die Folgekosten welche dabei 

über Jahrzehnte hinweg zur Wartung des CI  weiterhin anfallen und die Kosten für eventuelle 

Reimplantate  ( = Austausch bestehender CI`s ) sind ebenfalls nicht einschätzbar. 

Die Kosten der LLLT am Ohr sind dem gegenüber minimal. Würde die LLLT gesellschaftlich akzeptiert 

sein und schon zu Beginn einer Innenohrüberforderung zur allgemeinen Anwendung kommen, würde 

sie die heutigen Gesamtkosten welche das Ohrmonopol verursacht stetig mehr und mehr reduzieren. 

Schon jetzt liegen die Kosten unseres Lux Spa Home Lasers /  Inner Ear Laser  ( www.lux-spa-

ibiza.com ) unter den üblichen Hörgerätepreisen und er kann von der ganzen Familie sowohl 

therapeutisch als auch prophylaktisch erfolgreich genutzt werden .Würde man eine generelle 

Präventionspolitik mit der LLLT am Ohr installieren welche schon in der Schule und im Kindergarten 

beginnen sollte, würde sich die heutige Volksplage der unbehandelten bzw. falschbehandelten 

Innenohrüberforderungen nahezu gänzlich auflösen. 

Bisher überlassen alle Gesellschaftsschichten ihre Ohren dem Ohrmonopol 

Es ist mir ein Rätsel dass diese geschilderte Problematik von den Verantwortlichen innerhalb unseres 

Gesundheitssystems sowie der Gesamtgesellschaft, inkl. Unternehmer, Medien, Kulturwelt usw. 

nicht gesehen wird. Offensichtlich ist es dem Ohrmonopol gelungen alle Hirne solange mit ärztlichem 

Weihrauch zu vernebeln bis diese erschöpft von all den offiziellen Widersprüchen und 

Ungereimtheiten das Thema resigniert fallen lassen. Selbst die ansonsten klügsten Menschen 

scheinen  am Ohr aufgegeben zu haben ihren gesunden Menschenverstand zu benutzen. Genau dies 

aber ist die Absicht des Ohrmonopols. Wenn wir aufhören  über unsere Ohren nachzudenken kann es 

sich das Ohrmonopol erlauben mit unseren Ohren anzustellen was es will und gleichzeitig seinen 

Zynismus immer weiter voranzutreiben. Wie z.B. mit dem Webeslogan „ ich hab ein Kind im Ohr“. 

Dies ist ein vollkommen inhaltsleerer Slogan. Was hat der Familienname eines Hörgeräteherstellers 

mit den leidenden Ohren der Betroffenen zu tun ? Was soll hier suggeriert werden ? Wird hier die 

mit dem Wort Kind immer verbundene positive Assoziation von der PR Maschinerie des Ohrkartells 

geschickt benützt um zu suggerieren das ein Hörgerät der Firma Kind so harmlos ist wie ein Kind ?  

Für mich ist das eine unerlaubte Irreführung der Allgemeinheit und eine unerlaubte Verharmlosung 

der Schallverstärkung von Hörgeräten .Dieser Slogan zeigt auch wie schwer es dem Ohrmonopol 

gelingt sein Produkt Hörgerät mit logischen, positiven Aspekten seiner Wirkweise darzustellen. Daher 

versucht man eine Inhaltsleere mit einem noch größeren Nonsens zu verdecken.  Schade das Herr 

Kind nicht Krach heißt. Der Slogan „ ich hab einen Krach im Ohr“ würde dann wenigstens die 

Funktion des Hörgeräts richtig beschreiben.  

 

 

 

 

http://www.lux-spa-ibiza.com/
http://www.lux-spa-ibiza.com/
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Es  gibt keine einzige Studie welche die Strategien des Ohrmonopols überprüft 

Bisher gibt es weltweit keine einzige Studie welche die Hörgeräte und ihre Auswirkungen auf das 

Hörorgan und die gesamte Persönlichkeit oder die Kundenzufriedenheit bei Hörgeräten  in 

irgendeiner Art und Weise objektiv untersucht hätte. Dies gilt auch für das Cochleaimplantat. Es 

werden aus der Bevölkerung seit Jahrzehnten Milliarden an Euros abgesaugt mit 2 Produkten deren 

Auswirkungen auf die Kunden völlig im Dunklen gehalten werden. Die gleichen HNO Fachleute aber 

behaupten regelmäßig in den Medien dass es der LLLT an Studien mangeln würde ! Hinter der LLLT 

stehen tausende von positiven Studien welche von jedermann eigesehen werden können. Die 

aktuellsten Studien zur LLLT am Ohr finden Sie auf www.lux-spa-ibiza.com . Besonders bedeutend ist 

die aktuelle Harvard Studie welche  zu dem richtigen Ergebnis kommt dass die LLLT gerade auch am 

Ohr zusätzlich zur therapeutischen Anwendung auch prophylaktisch angewendet werden sollte. 

Diese Empfehlung basiert auf der immer wieder bestätigten, positiven biostimulativen Wirksamkeit 

der LLLT auf Hörzellen bei gleichzeitiger, völliger Nebenwirkungsfreiheit.  

Eine einzige kleine unabhängige Studie könnte die gesamte Problematik zugunsten unserer LLLT 

am Ohr verändern 

Wenn eine vom Ohrmonopol  unabhängige Institution wie das Gesundheitsministerium oder der 

Kinderschutzbund oder ein Fernsehsender oder eine private Stiftung oder ein intelligenter Investor 

mit einem Herz für unsere Kinder  z.B. 10 Kindern welche gerade eine Hörgeräteverordnung erhalten 

haben  die Möglichkeit gibt unseren Lux Spa Home Laser / Inner Ear Laser für nur  6 Wochen zu 

nutzen, würde man beobachten können das  alle 10 Kindern nach unserer Heimtherapie kein 

Hörgerät mehr benötigen und einem ansonsten nahezu unausweichlich auf sie zukommendes CI 

Implantat entkommen können. 

Die Verantwortlichen stellen sich taub und blind 

  Seit Jahrzehnten ist es aber so, dass  kein einziger Verantwortlicher innerhalb unseres 

Gesundheitssystems und kein Verantwortlicher aus anderen Gesellschaftsbereichen für  unsere 

Kinder mit Ohrproblemen Interesse zeigt. Wir haben sozusagen kollektiv und  intellektuell  gleich 

geschaltet,  das Schicksal unserer Ohren  und das der Ohren unserer Kinder in die Hände von HNO- 

Universitätsprofessoren gelegt deren gesamte ärztliche Kunst in der operativen Vernichtung  unserer 

Ohren gipfelt. Für mich ist das eine medizinische und gesellschaftliche Bankrotterklärung.  

Ihre freie Entscheidung bestimmt das Schicksal Ihrer Ohren 

Wir Ärzte und Wissenschaftler und Therapeuten welche sich nun seit mehr als 50 Jahren kritisch und 

sehr genau mit der LLLT beschäftigt haben und sich weiterhin aktuell damit auseinandersetzen, 

haben bereits  alles Nötige getan um eine breite Nutzung der LLLT im Allgemeinen und der LLLT am 

Ohr im Besonderen zu ermöglichen. Es liegt nun an den verantwortlichen Menschen in allen 

gesellschaftlichen Bereichen die LLLT im Rahmen unseres Gesundheitssystems  den Betroffenen 

zugänglich zu machen oder nicht. “Jeder von uns entscheidet selbst was er mit seinen Ohren macht“ 

ist eine oft gehörte Meinung zu diesem Thema. Ja das mag sein, aber spätestens bei den ersten 

Anfängen einer Innenohrüberforderung werden Sie sehr schnell bemerken, dass plötzlich HNO  Ärzte 

und Universitätsprofessoren und Akustiker und damit das Ohrmonopol  darüber entscheiden was mit 

Ihren Ohren oder denen Ihrer Kinder geschieht. Darauf sollte man vorbereitet sein und wissen wem 

man seine Ohren anvertraut. Demjenigen der Ihre Ohren versteht und diese intelligent und effektiv 
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und nebenwirkungsfrei und wohltuend mit der modernsten und transparentesten aller 

Ohrtherapien,  der LLLT am Ohr, behandelt, oder demjenigen der Ihrem Ohr und seinen 

Überforderungssymptomen mit Unverständnis  gegenüber steht und dem nichts weiter einfällt als Ihr 

erschöpftes und gequältes Ohr unter das Joch einer zusätzlichen Lärmbelastung zu zwingen und es 

dort solange mit Lautstärkenverstärkung aus zu laugen bis es gänzlich zerstört ist und Sie selbst und / 

oder Ihr Kind oder Enkelkind  dann zu einem  unfreiwilligen Kunden des nächstgelegenen HNO 

Cochleaimplantat Zentrums  werden . 

An unsere gesellschaftlichen Eliten und Entscheidungsträger und an die Medien 

Die Anzahl von ohrgeschädigten Menschen nimmt täglich zu. Inzwischen gibt es nahezu keine Familie 

mehr in der nicht wenigstens ein Familienmitglied an einem oder mehreren 

Innenohrüberforderungssymptomen leidet. Und diesen Menschen wird als einzig mögliche Therapie 

massenweise Lautstärkenverstärkung verordnet. Das mag im Augenblick ein gutes Geschäft sein aber 

medizinisch ist es so als wenn die Internisten alle Diabetiker mit Zucker behandeln würden um an sie 

möglichst schnell und umfangreich Insulinpumpen verkaufen und  implantieren zu können. Es ist 

dem Ohrmonopol bisher gelungen sein monströses Ausbeutungskonzept  hinter einer Art Religion zu 

verschleiern. Entsprechen fundamentalistisch und aggressiv und zynisch verbreitet es seine 

Botschaften . Das Ohrmonopol ist ein Meister in der Verbreitung falscher Informationen und reagiert 

entsprechend aggressiv auf die LLLT am Ohr da ein Schwerpunkt der LLLT darin liegt biologische 

Gegebenheiten korrekt und logisch darzustellen .Es  geht aber nicht um irgendwelche Grabenkämpfe 

es geht im Grunde  nur um die Einführung einer modernen, alternativen Therapietechnologie in 

einen Markt der sich nach einer Alternative im wahrsten Sinne des Wortes, sehnt. Wollen Sie endlos 

weiter in das destruktive Vorgehen des Ohrmonopols investieren oder lieber in die konstruktive LLLT 

am Ohr? Prüfen Sie die LLLT !!  Oder lassen Sie Ihre intelligentesten Mitarbeiter / innen die LLLT  

gründlich  überprüfen, inkl. der erklärbaren biologischen Wirkweise ( siehe dazu 

www.biolaserlicht.de ). Ererben Sie  unseren Lux Spa Home Laser  / Inner Ear Laser und nutzen  Sie 

ihn für sich selber oder einen Ihrer Lieben und Sie erleben die naturwissenschaftliche Wahrheit der 

grundlegenden positiven biostimulativen Wirkung sofort an Ihren eigenen Ohren . Sie werden 

unseren Laser nach einigen Tagen der Anwendung nicht mehr zurückgeben wollen. Das garantiere 

ich Ihnen! Es ist so einfach ! Geben Sie sich selbst und der LLLT am Ohr die Chancen welche sie 

verdient. In 100 Jahren werden die Menschen über unseren heutigen Umgang mit der LLLT am Ohr 

lachen, so wie wir heute über die Menschen lächeln welche damals als Herr Daimler mit seinem 

ersten Automobil durch die Dörfer fuhr, aufgeschreckt und ängstlich wie die Hühner davonliefen.  

Denken Sie bitte an das Schicksal der Kinder. Ich biete jedem Innenohrbetroffenen an ihr oder ihm 

seine individuelle Situation persönlich anhand seines Fragebogens ( auf allen unseren Webseiten ) 

und seiner mir zugemailten Hörkurve kostenfrei zu erörtern und bezüglich unserer 

Therapiemöglichkeiten individuell zu beraten. Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten sich Klarheit zu 

verschaffen um so früh genug den Zukunftsmarkt der LLLT am Ohr mitzugestalten. Im Gegensatz zu 

den trostlosen Therapiestrategien des Ohrmonopols eröffnet die längst nötige professionelle 

Förderung der LLLT im Allgemeinen und der LLLT am Ohr im Besonderen ganz neue, moderne, 

effiziente und nebenwirkungsfreie Therapie und Vorsorgemöglichkeiten. Gleichzeitig ist sie nichts 

anderes als eine technische Innovation sowie es z.B. die alternative Energiegewinnung gegenüber 

den Atomkraftwerken war und ist. Das Ohrmonopol sind sozusagen die Atomkraftwerke, unsere LLLT 

am Ohr ist dem gegenüber die biologische Photovoltaik. Die LLLT erfüllt alle Ansprüche eines 

transparenten, naturwissenschaftlichen Vorgehens. Das sollte langsam auch von anderen 

wirkmächtigen und verantwortlichen Menschen anerkannt werden.  Unterstützen Sie eine, vom 

http://www.biolaserlicht.de/
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Ohrmonopol unabhängige Überprüfung meiner LLLT am Ohr. Wir dürfen nicht länger die Ohren 

unserer Kinder einem irrational agierenden Interessenskartell überlassen und opfern. Insbesondere 

deshalb nicht weil schon seit Jahrzehnten die LLLT am Ohr mit meinen Therapieparametern 

erfolgreich zur Anwendung kommt und es uns gelungen ist unsere LLLT am Ohr schon heute allen 

welche sie bei sich selbst kennenlernen wollen, zur Verfügung zu stellen ( www.lux-spa-ibiza.com ). 

Das Licht im Dunkel ( unsere LLLT am Ohr ) können Sie schon jetzt ganz bequem und einfach  für 

sich nutzen 

Wir benötigen auch am Ohr eine offene und faire gesellschaftliche Diskussion, es geht um das 

körperlich und geistige Wohlergehen unserer Kinder nicht nur um akademische Eitelkeiten und 

wirtschaftliche Interessen welche durch die Einführung der LLLT sowieso nicht bedroht sind. Wer soll 

denn die ganzen Laser die nötig sind produzieren ? die Endverbraucher ? Der leichteste Weg um die 

biostimulative Effizienz unserer LLLT am Ohr kennen zu lernen und zu nutzen,   ist es unseren Lux Spa 

Home Laser by Dr. Wilden / Inner Ear Laser zu erwerben um damit ganz bequem und unbeeinflusst 

von allen ärztlichen Meinungen die nebenwirkungsfreie,  biostimulative Effizienz unserer LLLT am 

Ohr, mit meiner individuellen Beratung, selbst zu erleben und zu genießen. Vielleicht könnte man 

dies auch als eine Demokatisierung  der Objektivität bezeichnen. Sie werden positiv überrascht sein. 

Es geht Ihnen dann so wie es mir und allen anderen Kolleginnen und Kollegen welche ihre Laser an 

sich selbst und an ihren Patienten erleben : Sie stellen mehr und mehr fest : Es  funktioniert ! Das ist 

doch eine gute Botschaft für alle die guten Willens sind. 

 Dr. Lutz Wilden 

Lux Spa Ibiza S.L. 

Apartados de Correos Nr. 109 

07814 Santa Gertrudis Ibiza - Islas Baleares 

http://www.lux-spa-ibiza.com/

